
Sonderwort von Olaf Thomas Opelt 22.08.2019

 

Hallo Menschen,

 

heute erreichte mich die Nachricht des Herrn Rechtsanwalt Wilfried Schmitz, dass nun sein 
Gespräch mit Jo Conrad öffentlich im Netz steht.

 

Herr Schmitz hat als ehrlich und aufrichtiger Christ sein Gewissen der Wahrheit verpflichtet und 
zeigt deswegen Missstände in der BRiD auf, die in einem Rechtsstaat nicht vorkommen dürfen.

Da aber inzwischen bekannt sein dürfte, dass die BriD weder vor noch nach 1990 ein Staat war und 
ist und seit 1990 sogar in den Status einer US Kolonie gesunken ist, ist es eben doch wahr, was 
nicht nur Herr RA Schmitz, sondern auch viele andere ehrlich und aufrichtige Menschen immer 
wieder aufzeigen.

 

Herr RA Schmitz ist auf der Seite bundvfd.de mit seiner Strafanzeige gegen das Merkela wegen 
Kriegstreiberei zu finden. Zu finden auch mit einem Sonderwort.

Und auch das Thema, in dem es bei Jo Conrad geht, also ein Kind, was seiner Mutter geraubt 
wurde, ist durch das Zutun von Herrn RA Schmitz auf der Seite Bundvfd.de zu finden.

 

Jetzt aber zu dem Gespräch mit Jo Conrad: 

 

Von 160000 € pro Kind und Jahr werden an private Träger für die Unterbringung gezahlt. Das 
klingt unglaublich, aber im zuge dessen ich mich für einen Menschen einsetze, der seit Jahren in der
Klapse wider jeglichen Rechtsverständnis festgehalten wird, ist mir ein Artikel der Jungen Welt 
untergekommen, in dem bereits vor Jahren von über 100000 € pro Mensch und Jahr die Rede ist. 
Das dürfte schon aufzeigen, dass solche Menschen wie Mollath, aber auch Ulvi, der angeblich 
Peggy Knobloch auf dem Gewissen haben sollte, eine Art Hochleistung in dieser Beziehung sind 
und Kühe, die gemolken werden können, wird kein Bauer hergeben.

 

Herr Schmitz zeigt klar auf, dass ein solch privater Träger dann auch noch selbst in einer 
Kontrollkommission sitzt und sich somit selbst überwacht um keine Unrechtlichkeit zu begehen. 
Das ist eine klare Unterwanderung der Gewaltenteilung, die man auch im großen Rahmen der BRiD
tagtäglich erkennen kann.

 

Besonders ist mir der Kragen vor Zorn eng geworden, als Herr RA Schmitz im Gespräch darauf 
kam, dass für den Kindesraub deren Lehrer eingespannt werden. Und wenn dann ein solcher doch 
noch ein Gewissen besitzt und dieses Unrecht ablehnt, ganz einfach seine Arbeit verliert und mit 
Sicherheit in seiner näheren Umgebung verteufelt wird.

 

Ja, nun zu der pädophilien Seite, die Herr RA Schmitz aber auch Jo Conrad aufzeigen.

Es mag unglaublich klingen, wenn man das Wissen nicht besitzt. Da ich aber selbst sehr viel Wissen
darüber habe, ist jedes einzelne Beispiel, was im Gespräch auch nur kurz angesprochen wird, die 
Spitze des Eisberges.
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Selbstverständlich  werden dann Untersuchungsberichte gefälscht, was man als Wissender bei RAF,
NSU, Amri oder den Geschehnissen beim G20 in Hamburg immer wieder mitverfolgen kann.

 

Letztendlich kommt Jo Conrad auf die klare Erkenntnis, dass der Gesetzgeber gefordert ist die 
Struktur zu ändern. Aber wer ist denn der Gesetzgeber? Die Gesetze werden vom Regime 
ausgearbeitet. Offensichtlich ist dieses, aber die Tatsache ist, dass die Lobby dahinter steht und die 
ausgearbeiteten willkürlichen Regeln, etwas anders sind diese sog. Gesetze nicht, ohne 
verfassungsgemäße Grundlage, werden dann vom Bundestag oder Bundesrat verabschiedet. Das 
sind zwei Gremien, die mit sich und ihrer Selbstverwaltung soviel zu tun haben, dass sie 
letztendlich, nicht einmal wenn sie wollten, in der Lage sind zu begreifen, was mit den 
willkürlichen Regeln eigentlich gewollt ist.

Gewollt ist, dass man das Volk nach und nach immer mehr in die Unselbständigkeit schickt um 
letztendlich über die Zwischenstation des neuen Reichs/EU die Eine-Welt-Regierung  erreichen 
will.

 

Ja, es gibt gesellschaftliche Probleme und das sind nicht nur die wenigen, die in diesem Gespräch 
angesprochen werden, sondern zig tausende. Und nein, es wird sich nichts über Nacht ändern, wie 
es 1989/90 war, denn schon damals haben die wichtigen Männer dafür gesorgt, dass dem deutschen 
Volk durch die Vasallen (Parteiführer) das Selbstbestimmungsrecht der Völker vorenthalten wurde.

Genau diese wichtigen Männer haben schon den WK 1 und WK 2 zu ihrem Nutzen angestiftet. Und
diese wichtigen Männer sitzen noch immer hinter den Kulissen.

 

Ob nun das Volk auf die Straße gehen soll um seinen Zorn zu veröffentlichen, bleibt für mich eine 
schwer zu beantwortende Frage. Und das gerade in Hinblick, dass in friedliche Demos 
Provokateure , die die Gewalt anzetteln, eingeschleust werden.

Wie das endet hat man oft genug in der BRiD schon erlebt. Nicht zuletzt beim G20 in Hamburg und
S21 in Stuttgart oder Occupy in Frankfurt. 

Besonders öffentlich wurde es bei den Gelbwestenprotesten in Frankreich. Das führte dann dazu, 
dass die gewaltbereiten Regime mit Gewalt wie Wasserwerfern, Tränengas und Gummigeschossen 
gegen die friedlichen Demonstranten vorgehen können und viele dabei so stark verletzt wurden, 
dass sie ihr restliches Leben mit starken körperlichen Behinderungen belastet sind und andere sogar 
zu Tode kamen.

 

Um solchen Gewaltorgien zu entgehen hat der Bund Volk für Deutschland die Bürgerklage 
geschaffen, der man per Erklärung beitreten kann.

Ja frei heraus sage ich, dass die 3 x G Richter Amtsanmaßer sind und mitnichten freiwillig diese 
Klage bearbeiten werden. Gerade deswegen braucht es eine große Anzahl ehrlich und aufrichtiger 
Menschen, um den Druck auf die drei Westbesatzer so zu erhöhen, dass diese das höchste Gericht 
der BRiD, was sie noch dulden, veranlassen die Klage zu bearbeiten. Genau deswegen erging mit 
extra Anschreiben die Bürgerklage ein jedes Mal an die Vier Besatzungsmächte und der weiteren 
Macht im ständigen Sicherheitsrat der UN, an die VR China.

 

Aber jetzt bitte ich die Menschen sich das Gespräch zwischen Jo Conrad und Herrn RA Schmitz 
sich nicht nur anzuschauen, sondern auch weiterzuleiten, so dass dieses soweit als möglich 
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verbreitet wird um den Kindesraub in Deutschland endlich zu beenden.

 

Sehr gespannt bin ich auch auf das nächste Gespräch zwischen diesen beiden Menschen, das am 
Anfang dieses Gesprächs angekündigt wurde.
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